
KG die ede Die Kirche ol als konzıiliare Ge:
arga Bührig meıinschaft okaler Kırchen angesehen werden.

Diese soll bewufßt als Weg eiınem unıversalen
IDIG Verpflichtung des Konzil der als Übergang eiınem damals und

heute noch nıcht möglıchen Konzıil verstan-konziliaren Prozesses den werden. Der Gedanke der Einheit der Kır-
chen spielt 1ın diesem Begriff eıne oroße Rolle

SeIit Vancouver 1St verknüpft mI1t der In=
seıtıgen Verpflichtung der Kırchen, sıch für Ge
rechtigkeıt, Frieden un die Bewahrung der
Schöpfung einzusetzen. Im deutschen Sprachge-
bıet 1St die Bedeutung Von «konzıilıar» och VCI-
stärkt worden durch den Aufruf des Naturwıs-
senschaftlers un Friedensforschers arl Fried:
rich VON Wei7zsäcker eiınem «Konzıl des rlie-

7ur Geschichte des Begriffs «konziliarer Proze/s» dens», den Deutschen Evangelıschen Kır-
chentag 1985 überraschend und mIiıt dem SaNZCH
Gewicht seiner Persönlichkeit bekanntmachte.Auf seiner Sechsten Vollversammlung 1n Van-

COUVeET 1983 hat der Okumenische Rat der Er verstand darunter eıne lange un: gewiıchtige
Kırchen als Aulftrag für die nächsten S1e- Versammlung offizieller Vertreter aller christlı-
ben Jahre die tolgenden Sätze tormuliert: «Die chen Kırchen, die mi1t e1iner Stimme sprechen
Mıtgliedkirchen in eiınen konziliaren Proze{(ß gC- sollten, da{fß iıhr Wort iın der Welt gehört un:!
genseıtiger Verpflichtung Bund für Gerechtig- ETNSISCNOMMEN würde Er stellte sıch VOTr, da{fß
keıt, Frieden un: dıe Bewahrung der SaNzZCnh eın Konzıl in Zwel Jahren vorbereıtet werden
Schöpfung einzubinden, sollte eınen Arbeits- könnte, eın Jahr lang dauern sollte un: da{ß die
schwerpunkt der UORK-Programme bilden. Die Einladung VO  5 der protestantiıschen Seıte die
Grundlage dieses Schwerpunktes sollten das Be- katholische un: die orthodoxen Kırchen gehen
kenntnis Jesus Christus als Leben der Welt müfßlte. D)ıe Basıs iın Kirchengemeinden un lo.
un: christlicher Wiıderstand die dämon1t1- kalen Gruppen sollte dieses Anlıegen unterstut-
schen Mächte des Todes 1n Rassısmus, Sex1smus, ZER  S Der Aufruf wurde miıt grofßem Beifall aANSC-
wırtschaftlicher Ausbeutung, Miılitarısmus un LLOININEN In der Erklärung des Kırchentags 1St
1m Mißbrauch VO  - Wıssenschaft und Technolo- dann bereits VO Weg elines konzıliaren Prozes-

SES die Rede“z1€ sein.»  1 Hınter diesem Arbeıitsschwerpunkt
stand eıne deutliche «Öffentliche Erklärung Diese Vorgeschichte macht CS leicht verständ-
Frieden und Gerechtigkeit», dıe eıne Fülle VO lıch, da{ß sıch besonders 1m deutschen Sprach-
konkreten Anregungen enthielt. In der ben 71- LauIn der Ausdruck «konziliarer Prozef(ß» gehal-
tierten Formulierung tinden sıch alle Begrıitfe, ien hat, obschon 1m Schlußdokument der Eu-
die 1m Tıtel dieses Artıikels vorkommen: konzi- ropäischen Okumenischen Versammlung «Frie-
liarer Proze{(ß Verpflichtung (noch verstärkt den 1n Gerechtigkeit» (Basel 1989 fehlt bzw.
durch das erb «einbinden») un AaZu och als ErSCHZIE wurde durch den Ausdruck «Okumeni-
nähere Bestimmung VO  —- Verpflichtung das 1n scher Prozeß» w Die Basler Versammlung wırd
Klammern Wort <Bund» Auf den CI- Recht als hıstorisches Ere1gn1s gEeWwertel, weıl of-
Sten Blıck 1St klar Es sollte nıcht eintach eın fizielle Delegierte der römisch-katholischen,

Studienthema angeze1gt werden. Ziel Wr der orthodoxen un: der protestantıschen Kır-
eın gemeinsames Engagement der Miıtgliedkir- chen Europas teiılnahmen. Ö1e wurde bekannt-
chen, eın Akt der Hıngabe und des Vertrauens ıch VO  e der Konferenz Europäischer Kırchen
angesıichts der Bedrohungen VO  e Gerechtigkeit, un dem Rat der Europäischen Bischofskonfe-
Frieden und der SAaNZCI Schöptung. KeMZEN veranstaltet. Im Bericht ber die Vorge-

Be1 näherem Zusehen erwelst sıch die Zusam- schichte heißt CS «Vorbereitung un Durchfüh-
menstellung dieser Begriffe als wenı1ger eindeu- rung ein <konzıilıarer Proze{®, obwohl
tig Von konziliarer Gemeiinschaft 1St ın oku- WIr mıiıt Rücksicht auf einıge Kırchen VO eiınem
mMmMentfen des bereıts iın den spaten 60er Jah «Okumenischen Prozefß für Gerechtigkeit, rIe-
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den un Bewahrung der Schöpfung» gesprochen der «Fcumenuical Revıew» aufgezeigt, AT
haben » Diese Formulierung findet sıch auch Flemente dieser Erneuerung gehörten: die
1ın den Texten der Arbeitsgruppe, die TT Ort- Erinnerung daran, da{ß dieser Bund VO  - (sott
SELZUNG dieses Prozesses gebildet wurde. In der AUS gesehen zuverläss1ıg un fest ISt, die Verkün-
Vorbereitungsgruppe für die Weltversammlung dıigung VO  — (sottes Wıllen für seın Volk, die
(Seoul 1990 Z gleichen Thema wurde auf lehnung talscher Götter, die Feier des Bundes,
Wunsch der katholischen Teilnehmer/innen respektive seiner Erneuerung, und die Oftenhal
das Wort «konziliarer Prozef(8%» auch nıcht mehr tung des Bundes. Er sollte nıcht ausschliefßen,
gebraucht. Im Schlußdokument taucht CS aller. sondern einladen. Es WAar eın kühnes Untertan-
dings wieder auf, da dieses Ja VO ORK allein CI in Seoul, die Verpflichtung, uns für Gerech-
Ve  telt wırd tigkeit, Frieden un die Bewahrung der Schöp-

Sınd diese Erinnerungen blaofße Sprachspiele? tung einzusetzen, als Erneuerung un: Bestäti1-
Ich zlaube das nıcht. Die Veränderungen Suns uNseres Bundes miıt Csott un: miıteinander
drücken eiınen Wandel 1n Verständnıis un Wer- verstehen. In der Botschaft VO  — Seoul heißt
Lung AaUus. Ich meıne, 65 geht darın dıe 65 Aı «Wenn die Kırchen auf die heutigen olo
Frage der Verbindlichkeıt, der Verpilichtung. balen Bedrohungen ANSCINCSSCIL antworten wol:
Schreckten manche VOT dem Anspruch zurück, len, mussen S1e ıhrer umftassenden Berutung auf
der 1ın «konzıilıiar» mındestens mitschwiıngt? Wa- Gu«e Art gerecht werden. In unNnserer Zeıt MUS-
HG WI1Ir nah gefährlıch nah eiım Konzıil sSsCM1 sS1Ce W1€e eın Leib handeln, natiıonale Grenzen
der unerreichbar weıt davon entternt? Sıcher überwiınden un: gleichzeıltig die Schranken der
verankert hat sıch bezeichnenderweise 1Ur das Ungerechtigkeıit niederreißen, die den Leib
Wort «Proze{5», das Zugeständnıs, da{fß WIr u1ls Christi ZEIMFENNE  »
erst der schon der ımmer och auf eınem
Weg befinden un da{fß auch eın gelungenes
Ere1ign1s WwW1e€e die Basler Versammlung 1L1Ur eın Inhalte der Verpflichtung
eıl dieses Weges 1St

och nochmals zurück ZU Auftrag VO  e Van- Diese «I1CUC Art» der Verpflichtung aufßerte sıch
COUVEeTr. Dort steht 1n eıner Klammer das Wort 1n Basel in der einmütıgen Zustimmung e1-
«Bund», un:! s 1St otffenbar als Verstärkung des 4E sehr sorgtfältig vorbereiteten und partner-

schaftlich erarbeıteten Dokument, das ArtıkelBegriffs Verpflichtung gemeınt. Die Weltver-
sammlung für Gerechtigkeıit, Frieden un Be: tür Artikel 1mM Plenum ach eiınem 1MmM
wahrung der Schöpfung (Seoul 1990), der le1 testgelegten Modus diskutiert un: ANSCHNOIMM-
der die Katholische Kırche wenıger verbindlich INeN wurde. In Seoul wurden zehn Grundüber-
beteiligt WAar als in Base] (nıcht mıt dem CIRK ZEUQUNGLECN (Affırmationen) den drängenden
gemeınsam einladend, vertreien durch VO Problemen der Gerechtigkeıit, des Friedens und
Vatıkan Berater/innen, mitbeteıilıgt der Bewahrung der Schöpfung tormuliert. Es
Vorbereitung un Finanzıerung), wurde Bund sınd SOZUSaASCH Themen, die für Christen heute

unausweıiıchlich siınd In der Botschaft der Welt-der Bundesschlufß ach langen Debatten
schließlich Z zentralen Begriftf. Man oriff da: versammlung werden S1€e zusammengefaßt:
mıt, SOZUSASCNH ber die theologischen und kır «Die Zeıt ıSt da, da{ß die ökumenische EWEe-
chengeschichtlichen Hındernisse hinweg, auf Ee1- gul orößerer Verbindlichkeit, gegenseılt1iger
en Zut bıblischen Begriftf zurück. uch dieses Verpflichtung un Solidarıität ın Worten un:

sıch eintache Denkmodell 1STt nıcht überall Werken findet. Die Verheißung des Bundes (Ot=
verstanden und akzeptiert worden. (GGemeınnt ISt, tes für unNnseTrTe eıit un uNsere Welt ordert
da VO (sottes Seıite eın Bund mM1t uns Men- SCTE Antwort. Deshalb bekräftigen WIr:
schen bestehe VO Bund miıt Noah, MmMI1t da{ß alle Ausübung VO  — Macht VOTL (sott VCI-

raham, mıiıt dem olk Israel bıs Z Bund antwortet werden mußß;
ın Jesus Christus da{fß WIr Menschen 1aber als daflß (zJott auf der Seıite der Armen steht;
Partner dieses Bundes ımmer wıeder ausscheren da{ß alle Rassen un: Völker gleichwertig
und den Bund verletzen. Im alten Israe]l zab CS s$ind:;
Rıtuale der Erneuerung des Bundes. Heıno da{ß Mann un an ach dem Bılde (sottes
Falcke (damals DDR) hat 1n eiınem Artikel iın geschaffen sind;
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da{ß Wahrheıit Zur Grundlage (Gemeın- Aar> sollte das Wort der Europäischen Okume:
schaft freier Menschen gehört nıschen Versammlung ach dem Wunsch vieler
den Frieden Jesu Christı SC1IM Damıt bezogen S1IC sıch auf Worte Dietrich
da{ß CGott die Schöpfung lebt Bonhoefters VO  e} 1934 Dazu mu{l ZESAYL We[I -
da{ß die Erde (sott gehört; den «Unüberhörbar> der unübersehbar 1ST H
die Würde un: das ngagement er 1J die Lebenspraxıs VO  3 Kırchen und Christen
Generatıon; Diese ann B durch Rezeptionsproze(ß
da{ß die Menschenrechte VO  — (sott gegeben IMSr Art erreicht werden dem das Er-
sind >> reichte weıterentwickelt wırd un der rad der

I diese vollen Text natürlıch näher ausgeführ- Verpflichtung und Verbindlichkeit wächst Das
en Affirmationen sind als «soz1ıalethischer öku: 1aber 1ST eingebunden dıe Bereitschaft der
meniıscher Katechismus» bezeichnet worden Glieder des Volkes Gottes, as, Was geschehen
Inhaltlıch sınd SIC die Früchte langer ökumen!- 1ST autzunehmen und weıterzuentwickeln.»
scher Gespräche un: Auseinandersetzungen In- Dasselbe oilt natürlich auch für dıe Weltver-
haltlıch sınd SIC also nıcht NCU; MNECUu 1ST da{fß SIC sammlung WEe1 Problemkreise sınd 1er

Seoul konsenstähig Dasselbe oilt für Spiel Wer annn für dıe Kırchen sprechen? Und
die TE Konkretionen des Bundesschlusses, W1C- Welches Gewicht haben auch dıe offiziellsten
derum der Verkürzung der Botschaft wıeder- kırchlichen Erklärungen für Kırchenleitungen
gegeben der für kırchliche Behörden auf allen Ebenen
CC —m für C1NEC gerechte Wirtschaftsordnung und und für Gemeindeglıeder? Und we1lter Welche

für die Befreiung VO  . der AaSt der Auslands- Bedeutung haben S1C der Offentlichkeit? Ge
schulden: rade für Europa 1ST diese Frage dringlıch. Die
für wiırkliche Sıcherheıit aller Staaten und eisten Politiker un Wırtschaftsführer, IN11-

Völker und für ECMMIE Kultur der Gewaltlosig destens westlichen eıl Europas, 1aber zuneh
eıt mend auch Usteuropa, siınd Mitglieder christ-
für die Entwicklung Kultur, dıe CS C1I- liıcher Kırchen S1e erreichen WIL sıcher nıcht
laubt Harmonie M 1T der SaNZCI1 Schöp- MTL Papıeren sondern höchstens durch den W 1-
tung leben, und für dıe Erhaltung der derstand (oder die Unterstützung) dıe Aaus Er-
Erdatmosphäre tahrungen un: Formulierungen des gelebten
für die Abschaffung VO  e} Rassısmus und D1s- konzılıaren Prozesses wachsen AaUus$s Aktıo-
krimınıerung auf allen Ebenen und In- NenNn ZUuUr Rettung der Schöpfung, ZUr Erhaltung
eresse aller Menschen un: für den Abbau des Friedens der ZUT Herstellung VO  —- mehr (Se:
VO  3 Verhaltensmustern die die Sünde des rechtigkeıt offensichtlich ungerechten Ver-
Rassısmus fortsetzen >> hältnissen (Flüchtlingspolitik Benachteiligung

VO  - Frauen Gewalt Frauen und Kınder
IC A DA

Geltungsbereiche der Verpflichtung Wıe schwier1g CS 1ST allgemeıne Absıchtser-
klärungen (Verpflichtungen?) konkreten S1-

Di1ese Frage 1ST INC11NCT Meınung ach sowohl LtUALIONEN anzuwenden, hat sıch wichti-
die schwierigste als auch die WEeN1gSsteEN gelÖö- CI Auseinandersetzung auf der VIL Vollver-
STEe un S1C hat verschiedene Facetten Auf allen sammlung des RK 1ı Februar 1991 Can-
Ebenen des konzılıaren Prozesses wurde S1C SC- berra QEZEILLT. E S11NS C1NC Offentliche Er-
stellt Wer 1ST WCCIN WOZU verpflichtet? Wer klärung ZU Gol£fkrieg. 1Dem sehr
Furopa hat sıch Base] auf die 100 Artıkel des analytiıschen el dieses Dokuments tolgt ELE

praktisch EINSUMMU ANSCHOMMENEC Schlufs- Reihe VO  5 Appellen dıe Kırchen, die
dokuments verpflichtet? Und och anders gC- UN  E Staaten und Politiker eicCc Eın eut-
fragt Was für Stellenwert hat dieses oku scher Delegierter stellte den Antrag, C1NC Emp-
mMent der kirchlichen Landschaft nd ı der fehlung die Kırchen einzufügen sollten
Offentlichkeit? Dazu heifßt CS Vorwort ZU jede ethische un theologische Rechtfertigung
Basler Bericht-Band: «Entscheidend ı1ST die Re- für den Gebrauch VO  - miılıtärischer Gewalt auf
ZCPL10N der Ergebnisse un: Perspektiven durch geben sowohl rıeg als auch anderen For-
die Kırchen Europa selbst Unüberhör- IN VO  S ICDICSSILVEC Sıcherheitssystemen und
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dessen Anwälte des Friedens werden.»  6>> wählte Zentralausschufß wırd nächste Schritte
Dieser Antrag wurde zunächst ANSCHOIMMME beschließen INUSSCI

mu{(te annn aber dem Druck VOT allem
europäıischer Delegierter zurückgezogen WCI-

den, weıl das Dokument gefährdet Versuch Zusammenfassung
SCWESCH WAare Der Text des /usatzes entsprach
fast wörtlich Empftehlung VO  =) Seoul Diese annn 1L1UT csehr persönlıch SC11M

eıl des Bundesschlusses für Entmiaiulitari- Diıe Verpflichtung, den ökumeniıischen
S1ICrUNg un Gewaltftreiheit Di1e alte Frage, ob SS («konziliaren») Prozef(ß nıcht abreifßsen lassen

«gerechten» der WEN1SSLIENS «Z.U 1ST aut europäischer un: weltweıter Ebene unbe-
rechtfertigenden» (justifiable) Krıeg geben [ )as tritft sıch MI den Wünschen un:
könne wurde M1LLeNnN Golifkrieg Zzu Streıit- Erwartungen der für Gerechtigkeıit Frieden
punkt Christen Was 1ST verpflichtend un: die Bewahrung der Schöpfung eNgaAgZıEFTEN
WE nıcht eiınmal repraseNtatıven Menschen der SOgeNaANNTEN Basıs S1e stellen
remıum mühsam CITUNSCILC Forderungen 1aber jedentalls Europa, nırgends dıe Mehr

heiklen Frage Z Konsens helfen kön eıt der Kirchenmitglieder un CS 1ST auch nıcht
nen” In Canberra blieb L1UTr der Rückgriff autf teststellbar CM E WIC xroße Zahl VO  = Bıschöften,
C6 schr allgemeıine un: blasse Empftehlung der Kıirchenleitungen, Synoden, Protessoren der
Sechsten Vollversammlung VO  —_ 1983 «Die Kır- Theologie eic wiırklıiıch VO Gedankengut und
chen sınd heute aufgeruten, ıhren Glauben TICUu VO Leben des konziıliaren Prozesses ertafßt

sınd Wır haben sowohl ınnerhalb aller Kırchenbekennen un Buße tun tür ihr Schweigen
angesichts VO Ungerechtigkeıt und der Bedro- als auch ökumeniıschen Denken un Han:-
hung des Friedens >> Das War jedenfalls eın deln och Jangen Weg VOTLT uns uch
«unüberhörbares» Zeugnıiıs angesichts der Unge- WE ıch persönlıch davon überzeugt bın da{ß
heuerlichkeiten des Golfkriegs dieser Proze{ß nıcht rückgängıig gemacht werden

Weniıge Tage ach Abschlufß der Vollver- kann, weıl (sottes Geılst aller Probleme
sammlung Canberra der Schweiz das darın wırksam 1ST wırd sıch nıcht
SCINCINSAMC Komuitee der Konfterenz Europäa- selbst» durchsetzen Er braucht das Gebet die
iıscher Kırchen un des Rates der Bischotfskon- Arbeiıt die «Verpilichtung» aller Beteiligten auf
ferenzen Es berijet ber die Fortsetzung des allen Ebenen
ökumenischen Prozesses Europa un eNt- Dıiese Ebenen dürtfen nıcht gegeneinander
schlofß sıch Z Weiterführung Im Zusammen- ausgespielt werden Weder Base] och Se-
hang MIt dem Thema der Verpflichtung sınd oul 1ST das Problem der gESENSECILLSCN Unterstüt-
die tolgenden Sätze Hs «Wiährend die ZUNg VO offiziellen Vertretern der Kırchen un
Basler Versammlung CE1IN1C grundsätzliche ber. den oft leidenschaftlich Proze(ß CENSAZIıCKLEN
CINSUMMUN Bereich <«Unser SCINCINSAINCI Gruppen un Bewegungen befriedigend gelöst
Glaube> erreichte konnte SIC keine abschließen- worden In Base] wurden hochqualifizierte
den Antworten auf die vielen Fragen geben Hearıngs Sachfragen aufßerhalb der offiziel-
denen sıch die Kırchen Bereich des Themas len Verhandlungen veranstaltet Am Versamm:-
Frieden Gerechtigkeıit> gegenüberstehen lungsort lebte die «Zukunttswerkstatt Europa»
In bestimmten Bereichen tehlt och der Kon- vielfarbig MITL vielen Themen un Aktionen
SCNS, bezüglıch der Schaffung Kultur Erdgeschofß während ben die Delegierten

Arbeitsgruppen un Plenarsıtzungender Gewaltlosigkeit der des Umgangs MIL
z1alen kulturellen wiırtschaftlichen un relıg1- un: hne die Meinungsäußerung VO «unften»
SCIl Rechten VO  m Mınoritäten Hıer 1ST dıe ıhre Beschlüsse taßten In Seoul wurde VO  — der
ökumenische Nacharbeit VO  - Base] gefordert Vorbereitungsgruppe durch Appelle die Kır-

chen versucht diese MOL1LVIeErCEN, «dıeZudem ZC1SCN diese Fragen un alle Bemühun-
SCH, SIC beantworten, das dringende Erfor- wirklichen Kampf Beteiligten» un dıe «Betroft
dernis, den ökumenischen Prozefs weıiterzufüh- enen» delegieren WAasS 1Ur teilweise gelang
ren uch CORK bestehen Pläne für die Daftfür kamen S1C als Besucher und Besucherin-
Weıterführung Das <Daß» f1ST unbestritten das IMN der MIt Pressekarten großer Zahl Was
<\Wie» och offen Der Canberra ME gC- sıch jer auf «höchster» Ebene ZE1  €, entspricht
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der Wıirklichkeit in vielen Kırchen un Ge A4aUS Ungerechtigkeıiten verschiedenster Art
meınden. uch 1er o1bt GS eher eın Neben: als Krıeg un CuUuc Ungerechtigkeıt wachsen, W1€
eın Miteinander VO  — Kırchenleitungen, kırchli- der Krıeg Menschenleben physisch un DSY-
chen Behörden un selbständig agıerenden chisch vernıchtet un Umweltkatastrophen VO

Gruppen un Bewegungen. Diese siınd me1lstens unabsehbarem Ausmafß verursacht. Es wırd sıch
ökumenisch, Was oft heißt, da{ dıe konfess10- e1m Autbau elınes «L11CUCN>» Europa zeıgen MUS-
nellen renzen keine Rolle mehr spielen. Sıe SCH.;; WOZU Kırchen Oa Christen sıch verpflich-
siınd mancherorts reg1onal, natıonal der ınter- telt wI1ssen. «Festung» der «Haus» Europa”
natıonal mıteinander m Kontakt («vernetzt» Stolz oder Reue angesichts der Festlichkeiten
oder verbündet) un: leben oft stärker 1mM konz1- Zur SORCNANNICN Entdeckung Amerı1kas? Wırd
l1aren Proze(ß als die offiziellen Gremıien. Ge CS eın Europa für Gerechtigkeıit se1ın der e1n-

tach die stärkste Wırtschaftsmacht, die Tagenseılitige Information, Befruchtung und Aner-
kennung sınd dringlıch. eigenen Profit un der eigenen Sicherheit ınter-

In der Weiterarbeit dürfen die beiden Be- essiert 1st?
oriffe «konzılıar» und «Bund» nıcht verschwiın- Zuletzt bleibt die rage, OTraus enn die
den Eın bloßer «ökumenischer Proze(%» scheıint Verpflichtung 1mM konzılıaren Proze{(ß wächst
Nalr wen1g se1n. Im Wort konzıilıiar bleibt und W1e€e S$1e lebendig bleiben Z Für mich
das Drängen ach voller FEinheit der Kırchen wächst S1e AUN dem Glauben, da{fß (zottes Bund

Leben bedeutet un: Leben schaftfft. Leben 1STt 1M-un der Christen erhalten. Dıie Hoffnung, da{ß
sie/ wır eiınmal wiıirklich mMı1t einer Stimme HGT Leben ın Gemeinschatft, 1St Einbezogen-
überhörbare Worte den Bedrohungen 115 se1ın 1n (sottes Schöpfung un: ün die VO  en un 1n
I0 Zeıt un dementsprechend handeln Jesus Christus gelebte Gemeinschaftt der Liebe
können, bleibt 1ın Sıchtweıte. Im Rahmen des hne Liebe Z Leben, hne Gemeinschatt
Bundes oder verschiedener Bundesschlüsse miı1t Brüdern un Schwestern >1Dt CS tür miıch
ann das Element der Verpilichtung besten keine Verpflichtung. Diese Liebe den orn
aufgenommen werden. Menschen verpflichten un: das Leiden dem, Was Ungerechtigkeit
sıch gegenüber Gott, 100 Bund leiben. S1e un: Gewalt geschieht un Was auch 1n IOIr lebt,
verpflichten sıch auch untereinander, S1e sınd 1n Gebet un: Aktıon So wırd «Verpflich-
(sott un: einander Z Rechenschaft verpflich- LuNg>» gelebt.
LL Im Wortsinn können 11Ur Personen An den Schlufß möchte ıch eıne Doxologie SeTit-
sıch verpflichten. uch WeNn die kırchenrecht- ZEIL, die Ende des Berichts A4aUus Seoul steht:
liche Sıtuation verschieden Wal, haben sıch 1ın Nachdem IDLV UNLS P Solıdarıtät der Bundesge-
Base] un u Seoul KTG die Anwesenden VCI- meinschaft verpflichtet haben UN eingedenk
pflichtet. Ö1e übernahmen damıt 1aber auch die dessen,
Verpilichtung, die Inhalte des Bundes 1ın ıhrem dafs IDLV Haushalter der Schöpfung sınd,
Umifteld weıterzugeben. Wıe 1e] das bedeutete, zwollen T0LV gemeInNSamM MLE allen deinen (G7e.
ann nıemand abschätzen. ine für miıch be.: schöpfen
deutsame Erfahrung VO  — Seoul möchte iıch 1 - deinen uhm verkündıgen
merhın weıtergeben. Am Tage ach dem Ab UN dıch hreısen.
schlufß der Weltversammlung Sagle ein koreanı- 'hre se2 Gott,
scher Theologe, der schon 1n der Vorbereitungs- der Anfang alle Dınge schuf
STUDDC aktıv miıtgearbeitet hatte: «]etzt ST alles UN sah, dafs sze QUL TECTE-

anders. Tetzt sınd WIr verbündet.» (We ATC ın 'hre se1 Jesus,
venant) dem Erstgeborenen der Schöpfung,

der UNLS alle erLlöst.Die unlösbare Verknüpfung VO  = Gerechtig-
keit, Frieden un Bewahrung der Schöpfung Ehre se2 dem Heiligen Geist,
Mu iınhaltlıch verpflichtend bleiben. Späte- der Anfang über den Assern schwebte

UN der dıe Schöpfung MLE deiner Liebeder Golfkrieg hat mıt unerbittlicher TDeut-
iıchkeit gezel1gt, W1€e S1e zusammengehören, W1e€e erfällt®.
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